
 

Zum amtlichen Mitteilungsblatt des Kreises Steinburg 
Bekanntmachung Nr. 24/2023    

 
 
 
 

Bekanntmachung 
 

Öffentliche Ausschreibung nach § 8 (2) UVgO 
 

Betrieb und die Organisation des Offenen Ganztags (OGT) an der Steinburg-Schule, 
 Förderzentrum Geistige Entwicklung, Einhardstr. 39, 25524 Itzehoe 

 

a) auffordernde Stelle 
 
 
 
 
 
Zuschlagserteilung durch:  
 
 
 
 
 
Angebote einzureichen bei: 

Kreis Steinburg 
Der Landrat 
Amt 05 
Viktoriastr. 16-18 
25524 Itzehoe 
 
Kreis Steinburg 
Der Landrat 
Amt 05 
Viktoriastr. 16-18 
25524 Itzehoe 
 
Kreis Steinburg 
Der Landrat 
Amt für Kommunalaufsicht, Schulen und Kultur 
Viktoriastr. 16-18 
25524 Itzehoe 
Herr Tappendorf, Tel.: 0 4821/69-291, Fax: 0 4821/699-
291, E-Mail: tappendorf@steinburg.de 
 

b) Art der Vergabe Öffentliche Ausschreibung nach § 8 (2) UVgO 

c) Form, in der die Angebote 
einzureichen sind 

Die Angebote sind in schriftlicher Form per Post oder direkt 
einzureichen. 

d) Art und Umfang und Ort der 
Leistung 

Betrieb und die Organisation des Offenen Ganztags (OGT) 
an der Steinburg-Schule ,Förderzentrum Geistige 
Entwicklung, 25524 Itzehoe 

e) ggf. Anzahl, Größe und  
Art der einzelnen Lose 

Die Vergabe von Losen wird vorbehalten 

☒nein 

☐ja 

 

f) ggf. die Zulassung von 
Nebenangeboten 

Nebenangebote sind nicht zugelassen. 

g) Ausführungsfristen Ausführungsbeginn: 01.08.2023 
Ausführungsende  :  31.07.2026 

h) Bezeichnung und Anschrift 
der Stelle, die die Vergabe-
unterlagen abgibt 

Kreis Steinburg, Der Landrat, Viktoriastr. 16-18,  
25524 Itzehoe, Amt 05, z.H. Herr Tappendorf, Telefon 
04821 69-291, Telefax 04821 699-291 
 

  



i) Teilnahme- oder Angebots- 
und Bindefrist 

Angebotsschluss: Freitag, d. 24.03.2023, 10.00 Uhr 
 
Bindefrist :Freitag, d. 12.05.2023 
 

j) wesentliche 
Zahlungsbedingungen oder 
Angabe der Unterlagen, in 
denen sie enthalten sind 

Gem. Vergabeunterlagen 

k) Zur Beurteilung der Eignung 
des Bewerbers verlangte 
Unterlagen 

Präqualifizierte Unternehmen können den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die bundesweite Datenbank 
AVPQ für gewerbliche Unternehmen und freiberuflich 
Tätige im Liefer- und Dienstleistungsbereich 
(Präqualifikationsverzeichnis) führen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, dass 
die vorgesehenen Nachunternehmer präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzungen erfüllen. 
 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben mit Abgabe des 
Angebotsvordruckes Ihre Eignung nachgewiesen. Bei 
Einsatz von Nachunternehmern ist der Inhalt des 
Angebotsvordruckes auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmer abzugeben, es sei denn, die 
Nachunternehmer sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht 
die Nummer, unter der die Nachunternehmer in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Liefer- und 
Dienstleistungen (Präqualifizierungs-verzeichnis) geführt 
worden. 
 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl haben 
präqualifizierte und nicht präqualifizierte Unternehmen 
einen Nachweis der Entrichtung der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung einzureichen. Sollen zur 
Ausführung des Auftrags Teilleistungen einem 
Nachunternehmer übertragen werden oder sollten bei 
Auftragserfüllung Leiharbeitnehmer beschäftigt werden, ist 
der Nachweis der Entrichtung der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung auch für den 
Nachunternehmer oder den Verleiher von Arbeitskräften zu 
erbringen. Diese Verpflichtung gilt entsprechend für alle 
weiteren Nachunternehmer des Nachunternehmers.  
 
Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleiher von 
Arbeitskräften, soweit diese bereits bei Angebotsabgabe 
bekannt sind, müssen die erforderlichen 
Verpflichtungserklärungen mit Einreichung des Angebotes 
abgegeben ( § 4 VGSH). 

l) Zuschlagskriterien, sofern 
diese nicht in den Vergabe-
unterlagen genannt werden 
 
 

Höhe des Angebotspreises (50%), Konzeption (25%), 
Qualifikation des Personals (15%) und Präsentation (10%). 

m) Fragen Alle Anfragen zum Angebot sind ausschließlich in 
schriftlicher Form per Mail oder Fax zu stellen. 
Anfragen sind bis spätestens Donnerstag, d. 
16.03.2023, 10.00 Uhr zu stellen. 
Die Anfragen sind an die folgende E-Mail-
Adresse/Faxnummer der Kreisverwaltung Steinburg zu 
richten: 
tappendorf@steinburg.de Fax: 04821-699 291 

mailto:tappendorf@steinburg.de


n) Bietergemeinschaften Bietergemeinschaften sind zugelassen. Die unter k) 
genannten Nachweise sind auch für alle Parteien einer 
Bietergemeinschaft vorzulegen. Alle Partner einer 
Bietergemeinschaft müssen das Angebot mit den 
dazugehörigen Vergabeunterlagen unterzeichnet 
einreichen, sowie einen Konsortialführer benennen. 
Hierbei sind Hauptauftragnehmer und Unterauftragnehmer 
mit den jeweiligen Teilaufträgen zu benennen. 
Bietergemeinschaften haben gesondert zu erklären, dass 
sie gesamtschuldnerisch haften. 

o) Vergabeprüfstelle Ministerium für Inneres, ländliche Räume 
und Integration des Landes Schleswig-Holstein 
Düsternbrooker Weg 92, 24105 Kiel 
E-Mail: poststelle@im.landsh.de 
Tel.: 0431 9880     Fax: 0431-988-2833 

p) Bereitstellung/Anforderung 
der Vergabeunterlagen 

Kreises Steinburg 
Der Landrat 
Amt für Kommunalaufsicht, Schulen und Kultur 
Viktoriastr. 16-18 
25524 Itzehoe 
Herr Tappendorf, Tel.: 0 4821/69-291, Fax: 0 4821/699-
291, E-Mail: tappendorf@steinburg.de 

 

mailto:poststelle@im.landsh.de

